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Wertemanagement Chronologie 
 
1994-1997 Durchführung der Leitbildentwicklung in den einzelnen 

Krankenhäusern.  
 

1995 Gründung der Krankenhaus Holding (heute: Vinzenz Gruppe). 
Gründung der Gesellschaften für die drei Krankenhäuser sowie der 
Wirtschaftsbetriebe  (heute: Vinzenz Gruppe Service). 
 

1. Jänner 1997 Jedes Krankenhaus erhält einen handelsrechtlichen 
Geschäftsführer. Die Gesamtverantwortung für die Gruppe nimmt 
der Geschäftsführer der Holding wahr. Die weltlichen Leitungen 
erhalten den Auftrag dafür zu sorgen, dass die Krankenhäuser sich 
an christlichen Werten orientieren. 
 

April 1998 Definition des Mission Statements: „Im Sinne des heiligen Vinzenz 
wird die Liebe Christi zu den Menschen in unserem Handeln 
Wirklichkeit.“ Dieser Auftrag wurde von Ordensfrauen und 
weltlichen Führungskräften gemeinsam erarbeitet. 
 

 
Jänner 2000 

Sr. Cordula Kreinecker wird vom Geschäftsführer der Holding, Dr. 
Wolfgang Huber, mit der Funktion der Leitung des 
Zentralbereiches Wertemanagement beauftragt. Zusammenarbeit 
mit Univ.-Prof. Dr. Andreas Heller (Methode: Befragung der 
Mitarbeiter nach ihren persönlichen  Werten als Information für den 
Eigentümer). 
 

2001 Herausgabe des im Rahmen einer Arbeitsgruppe erarbeiteten 
Ethikkodex der St. Vinzenz Holding unter der Federführung von 
Univ.-Prof. DDr. Valentin Zsifkovits. 
 

Dezember 2001 Der neue Geschäftsführer der Holding, Dr. Michael Heinisch, bittet 
die Ordensleitung, in ihrer Eigentümerverantwortung die Werte 
ihrer Unternehmen zu definieren. Es waren fünf Werte, die am 28. 
Dezember erarbeitet wurden und als spirituelles Erbe der 
Schwestern an die St. Vinzenz Holding und ihre Krankenhäuser 
übergeben werden sollten: Glaube; Barmherzige Liebe; 
Hochachtung und Herzlichkeit;  Wahrhaftigkeit; soziale und 
ökonomische Verantwortung. 
 

24./25. April 2002 Wertekonferenz in Pernegg:  
• Die 5 Basiswerte der Barmherzigen Schwestern werden 

präsentiert. 
• Generaloberin Sr. Scholastika Leitner überträgt den 

Führungskräften die Verantwortung für die lebendige 
Verankerung und Umsetzung der christlichen Werte in den 
einzelnen Unternehmen. 

• Klärung der Struktur und der Funktionen des 
Wertemanagements. 
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2003/2004 Präsentation und Übergabe der Werte an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in den Krankenhäusern:  in Zusammenarbeit von 
Führungskräften und Basismitarbeitern, konkret mit dem 
Krankenhausvorstand und den Wertegruppen des jeweiligen 
Krankenhauses. Die Vorstände Wertemanagement (vollwertiges 
Mitglied des Krankenhausvorstandes) und die Wertegruppen 
beginnen ihre Arbeit, den Werteauftrag konkret umzusetzen: Die 
Aktivitäten in den einzelnen Krankenhäusern laufen großteils ohne 
Abstimmung aufeinander ab. Dadurch gehen die einzelnen Häuser 
unterschiedliche Wege und es entstand eine große Bandbreite an 
Erfahrungen. Zu diesem Zeitpunkt gehörten zur Vinzenz Gruppe: 
Das Krankenhaus BHS Wien, das Krankenhaus BHS Linz, das 
Krankenhaus BHS Ried und das Orthopädische Spital Speising. 
 

2004 Das Krankenhaus St. Josef und das Krankenhaus Göttlicher 
Heiland werden in die Vinzenz Gruppe eingebracht. Gemeinsam 
mit den Schwestern Salvatorianerinnen wird für die Wiener 
Krankenhäuser die Vinzenz Gruppe Wien Holding GmbH 
gegründet. 
 

2004/2005  Integrationsarbeit der neu eingebrachten Krankenhäuser in die 
Vinzenz Gruppe läuft erfolgreich. Im Bereich Wertearbeit entsteht 
ein intensiver Diskussionsprozess über Inhalte der Werte und 
Arbeitsweise der Wertearbeit. 
 

2005-2010  Zertifizierung aller Krankenhäuser der Vinzenz Gruppe nach KTQ 
und ProCumCert (damit auch Zertifizierung unserer Wertearbeit).  
 

Mai 2005-Juni 2006 In einem breit angelegten Projekt „Christliches Krankenhaus“ wird 
das zukünftige christliche Profil der Krankenhäuser der Vinzenz 
Gruppe definiert. Ergebnis sind die „7 Eckpfeiler des christlichen 
Profils der Krankenhäuser der Vinzenz Gruppe“. In diesem Projekt 
wurde auf 3 parallelen Wegen gearbeitet: 

• Analyse in den bestehenden Krankenhäusern der Vinzenz 
Gruppe: Was hat sich bereits bewährt? 

• Vortragsreihe „Das christliche Krankenhaus“ für die 
Vorstände der Krankenhäuser und Wertegruppen-
Mitglieder  

• Über den Tellerrand schauen: Was ist das christliche Profil 
anderer kirchlicher Krankenhäuser? 

 
18. September 2006 Verabschiedung der Broschüre „7 Eckpfeiler des christlichen 

Profils der Krankenhäuser der Vinzenz Gruppe“ durch die 
Geschäftsführenden der Vinzenz Gruppe und der Krankenhäuser. 
Diese 7 Eckpfeiler des christlichen Profils (in der Folge kurz „7 
Eckpfeiler“) sind ab diesem Zeitpunkt die inhaltliche 
Grundausrichtung für die weitere Entwicklung der Wertearbeit.  
  

Juni 2006-Herbst 2007 Kommunikation der „7 Eckpfeiler“ an alle Führungskräfte im 
Rahmen des Führungskräfte-Entwicklungsprogrammes. 
 

September/Oktober 
2007 

Präsentation der „7 Eckpfeiler“ an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Rahmen der Wertetage, die in einem halbjährigen 
Prozess vorbereitet wurden. 
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Seit Juni 2006 Gezielte Projekte zur Umsetzung der 7 Eckpfeiler: 
Häuserübergreifende Projekte der gesamten Vinzenz Gruppe. 
Hausinterne Projekte. 
 

2007/2008 Implementierung des Systems der Ethikberatung: 
• Verabschiedung der Geschäftsordnungen für den 

Ethikbeirat der Vinzenz Gruppe und  
• die Klinischen Ethikkomitees der Krankenhäuser im Herbst 

2007. 
• Konstituierende Sitzung des Ethikbeirates am 1. 2. 2008. 

 
2007/2008 Implementierung der Wertearbeit bei Santesis. 

 
Juni 2007-März 2010 „Christliches Werteprofil Kulinario“: Dieses wird gleichzeitig mit 

dem Beginn des Umsetzungsprozesses entwickelt. 
 

2011 Zweite, vollständig überarbeitete Auflage des Ethikkodex unter 
Federführung von DDr. Jürgen Wallner. 
 

2011-2012 Erarbeitung eines christlichen Profils für die Häuser der Pflege 
GmbH mit Präsentation der Broschüre „6 Eckpfeiler des 
christlichen Profils der Pflegehäuser der Vinzenz Gruppe“ im Mai 
2012.  
 

März 2013 Verabschiedung der christlichen Führungsgrundsätze: Diese 
ersetzen den bisherigen Eckpfeiler „Werte-orientiertes Führen“. Mit 
dieser Neudefinition wird ein deutliches Zeichen gesetzt, dass wir 
mit unserer Wertearbeit nicht nur unsere Patientinnen und 
Patienten, sondern auch alle unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter erreichen wollen.  
 

2014 Implementierung der strukturierten Wertearbeit bei LABCON-
Medizinische Laboratorien GmbH 
 

 
Stand: Jänner 2015 


